
Kofferdieb  festgenommen:
Opfer  hatte  Verlust  noch
nicht bemerkt
Den richtigen „Riecher“ hatten Einsatzkräfte der Bundespolizei
Donnerstagnachmittag  im  Dortmunder  Hauptbahnhof.  Dort
kontrollierten  sie  einen  25-Jährigen  Mann,  der  einen
gestohlenen Koffer mit sich führte. Wie sich herausstellte,
hatte das Diebstahlsopfer den Verlust ihres Eigentums noch gar
nicht festgestellt.

Gegen 16:30 Uhr kontrollierten Einsatzkräfte der Bundespolizei
den 25-jährigen Mann aus Bochum, im Dortmunder Hauptbahnhof.
Bei der Inaugenscheinnahme des mitgeführten Koffers, sahen die
Bundespolizisten  ein  Namensschild  samt  Adresse  und
Telefonnummer. Weder Name noch Adresse stimmten mit den Daten
des Bochumers überein.

Kurzerhand  wählte  ein  Bundespolizist  die  Telefonnummer.  Am
anderen Ende meldete sich eine 42-jährige Essenerin, die sich
gerade in einem Zug in Richtung Münster befand. Den Diebstahl
ihres Koffers hatte sie noch nicht bemerkt und zeigte sich
überaus erleichtert, über die Feststellung der Bundespolizei.
Im Hauptbahnhof Münster stieg sie in einen Zug zurück nach
Dortmund. Dort übergaben Bundespolizisten der glücklichen 42-
Jährigen ihr Eigentum.

Der  Bochumer  wurde  vorläufig  festgenommen  und  zur  Wache
gebracht.  Gegen  ihn  wurde  ein  Ermittlungsverfahren  wegen
Diebstahls eingeleitet.
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